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sicht auf sportlichen Erfolg überstehen, um dann 
zwar den Abstieg nicht verhindern zu können, 
aber ihrem Verein immerhin für die nächste 
Saison die Zugehörigkeit zur Bezirksliga zu 
retten. Aus Respekt vor diesem disziplinierten 
Auftritt verzichte ich heute das erste Mal in 
dieser Saison auf meinen Ergebnistipp.

Das heutige Spiel wird geleitet von Schiedsrich-
ter Attila Kiss mit seinen Assistenten Lars 
Lunau und Benjamin Pätschke vom SGK Dib-
besdorf aus dem Bezirk Braunschweig. 

Im Sommer gibt es nach dem Erfolg des letzten 
Jahres wieder ein großes Turnier bei Germania.  
In zwei Gruppen wird vom 27. Juli bis zum 5. 
August um den KMG Kabel-Fernsehen Han-
nover-Cup 2007 gekämpft.  Zugesagt haben als 
Teilnehmer am 15. Vorbereitungsturnier im Sport- 
park Ohestraße bereits Titelverteidiger SV 07 
Linden, der TSV Pattensen, Kreisliga-Spitzen-
reiter SpVg Laatzen sowie unsere „Filialen” aus 
Gleidingen und  Koldingen. 

Der SV Germania begrüßt seine Gäste ganz 
herzlich im Sportpark Ohestraße. Wir hoffen, 
dass das Spiel Ihnen sehr viel Spaß bereiten 
wird, und würden uns sehr freuen, Sie zum 
nächsten Heimspiel am Sonntag, den 25. März 
um 15 Uhr gegen den SC Twistringen wieder zu 
sehen.

Hallo, liebe Fußballfans!

 33  2222  

Die Spielpläne in der Saison 2006 / 2007

Bezirksoberliga

 1. Spieltag 12.08.2006 SV Nienstädt 09 : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 3 : 1
 2. Spieltag 20.08.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SV B-W Neuhof 15:00 3 : 4
 3. Spieltag 27.08.2006 Halvestorf-Herkendorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 5
 4. Spieltag 03.09.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Heesseler SV 15:00 3 : 4 
 5. Spieltag 10.09.2006 TV Badenstedt : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 3
 6. Spieltag 17.09.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : 1.FC Wunstorf 15:00 3 : 2
 7. Spieltag 23.09.2006 SC Twistringen : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 6 : 0
 8. Spieltag 01.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SF Anderten 15:00 3 : 1
 9. Spieltag 08.10.2006 TuS Syke : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 3 : 1
 10. Spieltag 15.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : ASC Nienburg 15:00 3 : 2
 11. Spieltag 21.10.2006 Preussen Hameln : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 3 : 1
 12. Spieltag 29.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TuS Kleefeld 14:00 3 : 0
 13. Spieltag 05.11.2006 TSV Burgdorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 1 : 2
 14. Spieltag 12.11.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : 1. FC Egestorf-Langreder 14:00 0 : 0
 15. Spieltag 19.11.2006 TSV Stelingen : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 3 : 2
 16. Spieltag 26.11.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SV Nienstädt 09 14:00 4 : 0
 17. Spieltag 03.12.2006 SV B-W Neuhof : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 2 : 1
 18. Spieltag 25.02.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Halvestorf-Herkendorf 15:00 0 : 4 
 19. Spieltag 04.03.2007 Heesseler SV : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 ausg.
 20. Spieltag 11.03.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TV Badenstedt 15:00 :
 21. Spieltag 17.03.2007 1.FC Wunstorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 :
 22. Spieltag 25.03.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SC Twistringen 15:00 :
 23. Spieltag 01.04.2007 SF Anderten : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 :
 24. Spieltag 15.04.2007 ASC Nienburg : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 : 
 25. Spieltag 22.04.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Preussen Hameln 15:00 :
 26. Spieltag 29.04.2007 TuS Kleefeld : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 :
 27. Spieltag 06.05.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TSV Burgdorf 15:00 :
 28. Spieltag 13.05.2007 Egestorf-Langreder : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 :
 29. Spieltag 20.05.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TSV Stelingen 15:00 :
 30. Spieltag 03.06.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TuS Syke 15:00 :

Bezirksliga 

 1. Spieltag 12.08.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Alfeld 16:00 0 : 3
 2. Spieltag 20.08.2006 SV Emmerke : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 6 : 1
 3. Spieltag 26.08.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Stern Misburg 16:00 1 : 3
 4. Spieltag 02.09.2006 MTV Almstedt : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 16:00 5 : 2
 5. Spieltag 09.09.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : TSV Deinsen 16:00 6 : 0
 6. Spieltag 17.09.2006 Nordstemmen : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 0 : 2
 7. Spieltag 23.09.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Nieders. Döhren 16:00 0 : 5
 8. Spieltag 01.10.2006 SC Harsum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 7 : 0
 9. Spieltag 07.10.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : VfL Borsum 16:00 2 : 2
 10. Spieltag 15.10.2006 Ambergau : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 6 : 0
 11. Spieltag 21.10.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : FC Lehrte 16:00 3 : 1
 12. Spieltag 29.10.2006 VfB Oedelum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 3 : 4
 13. Spieltag 04.11.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Algermissen 14:00 4 : 4
 14. Spieltag 12.11.2006 TuSPo Schliekum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 2 : 0
 15. Spieltag 18.11.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : MTV Bevern 14:00 3 : 5
 16. Spieltag 25.11.2006 SV Alfeld : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 1 : 2
 17. Spieltag 02.12.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Emmerke 14:00 0 : 7
 18. Spieltag 25.02.2007 Stern Misburg : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 1 : 2
 19. Spieltag 03.03.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : MTV Almstedt 16:00 ausg.
 20. Spieltag 11.03.2007 TSV Deinsen : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :
 21. Spieltag 17.03.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Nordstemmen 16:00 :
 22. Spieltag 25.03.2007 Nieders. Döhren : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :
 23. Spieltag 31.03.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SC Harsum 16:00 :
 24. Spieltag 14.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Ambergau 16:00 :
 25. Spieltag 22.04.2007 FC Lehrte : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :
 26. Spieltag 28.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : VfB Oedelum 16:00 :
 27. Spieltag 06.05.2007 SV Algermissen : SV Germ. Grasdorf. Herren 15:00 :
 28. Spieltag 12.05.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : TuSPo Schliekum 16:00 :
 29. Spieltag 20.05.2007 MTV Bevern : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :
 30. Spieltag 03.06.2007 VfL Borsum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :

Die Spielabsagen des letz- 
ten Wochenendes ha- 

ben Erfolgserlebnis- 
se unserer beiden 
Teams verhindert. 
Die Zweite von Jür- 
gen Reh wollte nach 

dem grandiosen Er-
folg in Misburg gegen 

Almstedt nachlegen. Und 
die Erste um Kapitän Vural 

Tasdelen brannte darauf, durch einen Erfolg 
beim Tabellenführer Heessel Wiedergutmachung 
für das blamable Spiel zu Hause gegen Hal-
vestorf zu leisten. Das schlechte Wetter hat die 
guten Absichten beider Teams verhindert. Aber 
es bestehen ja Aussichten für Erfolge an diesem 
Wochenende.

Trainer Holger Bartels steht heute vor einer 
schweren Aufgabe. Schließlich ist nach Ansicht 
vieler Zuschauer die Partie bereits vor dem 
Anpfi ff entschieden. Doch dass müssen die Ger-
manen zunächst erst einmal durch einen erfolg-
reichen Auftritt auf dem Spielfeld umsetzen. Auf 
keinen Fall darf es passieren, dass die Germanen 
es vor lauter Lust und Tollerei vergessen, heute 
zu punkten!

Ich muss zugeben: Für die heute aufl aufende 
Badenstedter Mannschaft von Trainer Martin 
Rodriguez hege ich etwas Sympathie. Schließ-
lich müssen sie noch elf Spiele ohne viel Aus-

Letzten Sonntag: Trotz 1 : 9 – TVB bekommt viel Lob

Die HAZ berichtet: Auf den TV Badenstedt trifft zurzeit eine Redewendung zu, leicht abgewandelt jedenfalls: Das 
Schlusslicht der Fußball-Bezirksoberliga spielt „mit Haken und Özen“. Kampfgeist, Moral und ein überragender 
Keeper Etem Özen sorgen dafür, dass der Mannschaft sogar von Seiten der Gegner großer Respekt gezollt wird. Das 
war beim 0:3 in Wunstorf genauso wie gestern bei der 1:9-Heimpleite gegen den SC Twistringen. Immerhin handelt 
es sich beim Team von Martin Rodriguez um eine Riege, die noch vor der Winterpause als TVB-Reserve in den Niede-
rungen der 2. Kreisklasse kickte. Nun tritt sie als Ersatz für die Erste, die dem Verein komplett den Rücken gekehrt 
hat, im Bezirksoberhaus an - und sie schlägt sich tapfer. Vor allem der 21-jährige Özen.

TVB: Özen - Talat Yildirim (42. Subasi), Erdugan, Goel - Winkler, Öntas (70.Koray), Tetteh, Yasin, Ernst, Özgür Yildirim 
(80. Schier) - Tundermann.
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Die Turnierteilnehmer: Koldinger SV verstärkt sich gezieltFußballschule in Grasdorf

Der SV Germania Grasdorf veranstaltet in den Osterferien erneut eine Fußballferi-
enschule für die Jahrgänge 1992 bis 1998. Die Kosten betragen pro Kind 109,- €. 
Im Preis enthalten sind zwei Trainingseinheiten pro Tag und ein Mittagessen. Dazu 
erhält jeder Teilnehmer einen Fußball, ein Trikot, und eine dazu passende Hose 
sowie Stutzen. Die Ferienschule startet am Montag, 2. April, und endet Donners-
tag, 5. April. Die täglichen Trainingseinheiten fi nden in der Zeit von 10 bis 16 Uhr 
statt. Die Trainingseinheiten werden von lizenzierten DFB-Trainern geleitet. Kon-
takt, Anmeldung bzw. Fragen: Lars Koock · Telefon (01 77) 458 41 64 · eMail 
Koock@gmx.de.

  44  
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Himmelfahrtskommando Badenstedt

Viereinhalb Jahre hat der neue Badenstedter Trainer bei Real Madrid gespielt. „Von der F- bis zur 
D-Jugend”, grinst Michael Rodriguez, Trainer der 17 Aufrechten, die den Sprung von der zweiten 
Kreisklasse in die Bezirksoberliga wagen.

Der TV Badenstedt ist mit nur vier Punkten Letzter und hat 15 Zähler Rückstand auf einen Nicht-
Abstiegsplatz, fast die gesamte erste Mannschaft hat den TV Badenstedt verlassen - es ist ein 
Himmelfahrtskommando für Rodriguez. „Sicherlich liegt es mir auch ein bisschen im Blut, etwas 
Verrücktes zu machen”, lacht der ehemalige Madrilene.

Ein sympathisches Lächeln legt sich auf das Gesicht, wenn der 56-Jährige über seine Mann-
schaft spricht. „Das sind alles Kumpels. Sie spielen seit der D-Jugend zusammen. Durchschnitt-
salter 19,2 Jahre. Viele Talente sind dabei. Die brauchen noch zwei Jahre. Dann können wir in der 
Bezirksliga mithalten.”

Zwei Jahre, die die Mannschaft nicht hat. Heute beginnt die Rückrunde mit einem Spiel in 
Wunstorf. Um mithalten zu können, schieben die Spieler seit sechs Wochen Extraschichten, trai-
nieren jetzt dreimal pro Woche. „Vor allem die Defensive”, betont Rodriguez. Zum Training 
kommen immer alle - vor regelmäßigen hohen Niederlagen wird sie das nicht bewahren. „Wir 
wollen die anderen Mannschaften ein bisschen ärgern”, sagt Rodriguez, der den Absturz bis in 
die Kreisliga einkalkuliert. Alle 17 Spieler wollen bleiben, bis es irgendwann wieder aufwärts geht.

Eine nette Truppe mit drei Leistungsträgern: Mittelfeldtalent Piotr Leszek Mutsolf (19), Torwart 
Etem Özem (21) und Julian Ernst. Der Bruder von Schalke-Profi  Fabian Ernst ist mit 24 Jahren der 
Oldie im Team. Rodriguez hat ihn mal gebeten, ein Autogramm vom Schalker Dario Rodriguez zu 
holen. „Von Rodriguez für Rodriguez.” Er hat es bekommen. Und nicht nur deshalb ist der Groß-
teil der Mannschaft Schalke-Fan. Aber im Herzen sei er immer noch Madrilene, sagt Rodriguez. 
Und natürlich Badenstedter.

© Tim Burchardt (Neue Presse vom 24. Februar 2007)

Vereinsspielplan
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Die 1. Herren in der Saison 2006 / 2007

Obere Reihe von links: 
Trainer Holger Bartels, Florian Sauer (Werder Hannover), Stephan Sauer, Henrik Busche, 
André Koim (TuS Wettbergen), Eugen Reichert, Amir Haji Morad (Gastspieler), Vural 
Tasdelen, Dirk Falkner, Michel Rodrigez (SC Langenhagen A-Junioren) und Co-Trainer 
Thomas Küther (bisher Spieler in Laatzen, Arminia, Isernhagen).

Mittlere Reihe: 
Ayke Yesiltac (Krähenwinkel-Kaltenweide), Dennis Specht, Hüseyin Yüksel (SC Lan-
genhagen A-Junioren), Pawel Balczak (Gastspieler),  Sefer Derya (Damla Genc), Atakan 
Sahiner, Constantin Lantas, Lautaro Ulloa-Fereirra (SV 07 Linden), Kevin Poschke 
(eigene A-Junioren) und Betreuer Uwe Peter.

Untere Reihe: 
Emilio Ortega, Mike Meyer (eigene A-Junioren), Bastian Teichmann (SV Ramlingen-
Ehlershausen), Colin Nadolny, Daniel Schmidt (Krähenwinkel-Kaltenweide) und Marius 
Nowoisky (Fortuna Sachsenroß). Auf dem Bild fehlen Florian Henkel (Teutonia Uelzen) 
und Physiotherapeut Axel Barembruch 

© Foto Bastian Kroll

Portrait: Emilio Ortega Rodriguez

Der Mittelfeldmann spielt seit letztem Jahr bei den Germa-
nen, davor war der heutige Gegner sein Verein. Mit erst 
21 Jahren gehört der dribbelstarke, immer gutgelaunte 
Ortega zum Stammpersonal. Seine Stärken sind Feiern 
und den Gegner tunneln, seine Schwäche ist der Umgang 
mit Computern.

Größe / Gewicht:  181cm / 78kg

Beruf:  Kaufmann für Spedi
 tion und Logistik
 dienstleistung

Bisherige Stationen:  SCL, Ramlingen, 
 Badenstedt

Größter sportlicher Erfolg:   Aufstieg in die Regionalliga mit 
  SCL A-Junioren.

Saisonziel:   Im oberen Drittel.

Wer wird Meister:   Hoffentlich keiner von denen, 
  die oben stehen.

Warum spielst du gerne bei der Germania:  Weil es der beste Haufen ist, mit
  dem ich jemals gespielt habe.

Lieblingsessen:   Döner, Cheeseburger.

Welche drei Dinge sind immer in deinem Kühlschrank?  Wasser, Butter, Käse.

Mit wem würdest du gerne einen Tag lang tauschen?  Mit Brad Pitt, ich fi nde seine Frau 
  richtig scharf, dass würde mir 
  schon reichen.

Wenn du könntest, welcher Person würdest du 
die Meinung geigen?   Meinem Chef.

- Und was würdest du ihm sagen?    Ich will mehr Geld!

Welchen Ort auf der Erde möchtest du noch bereisen?  Mallorca

Lieblingssendung im TV?   Simpsons

Wovor hast du Angst?   Irgendwann nicht mehr Fußball
  spielen zu können

Wem bist du bisher besonders dankbar?  Meiner Mama, weil sie die Beste ist

Lebensmotto:   No risk – no fun
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Bezirksoberliga 2006 / 2007

 77

Statistik 1. Herren-Mannschaft 2006 / 2007
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Germania bei NFV-Altherrenmeisterschaft 

Der Verbandsspielausschuss des Niedersächsischen Fußballverbandes hat jetzt 
auf seiner Sitzung in Achim-Uphusen unter anderem auch die Auslosung der End-
rundengruppen zur 10. Altherren(AH)-Niedersachsenmeisterschaft vorgenommen. 
Die Auslosung wurde durchgeführt von Verbandsspielobmann Jürgen Stebani, 
Stellvertreter Burkhard Walden und Klaus Bittigau, Staffelleiter Niedersachsen-
ligen. 

Heraus kam dabei eine sehr starke Gruppe A mit dem Bezirksmeister von 
Braunschweig, FT Braunschweig, dem Bezirksmeister von Hannover, SC Twistrin-
gen, dem amtierenden Niedersachsenvizemeister BW Langförden und dem 
„Geheimfavoriten“ TSV Sievern. Der erstmals an einer Endrunde teilnehmende 
Kreisrotenburger Vertreter TV Sottrum bekommt es in Gruppe B mit dem Lüne-
burger Bezirksmeister SV Eintracht Lüneburg, dem spielstarken SV Südharz Wal-
kenried und dem amtierenden Deutschen AH-Vizemeister TSV Limmer zu tun. Die 
Gruppe C scheint hingegen mit dem 1. Weser-Ems-Bezirksmeister, GW Mühlen, 
dem Endrundenneuling SV Wilkenburg, dem TuS Heidkrug und Fortuna Leben-
stedt ausgeglichen besetzt zu sein. Niedersachsenmeister SV Broitzem muss auf 
dem Weg zur Titelverteidigung in Gruppe D die Hürden MTV Soltau, RW Cuxhaven 
und Endrundenneuling Germania Grasdorf überspringen.

Die 10. AH-Niedersachsenmeisterschaft fi ndet am 5. Mai 2007 im Barsinghäuser 
August-Wenzel-Stadion statt. Diese im Laufe der vergangenen Jahre zur Kultstätte 
für AH-Fußballer gewordene Stadionanlage und die Organisation durch den NFV 
mit der 3. Halbzeit in der Karl-Laue-Halle motivieren Jahr für Jahr unzählige AH-
Fußballer Ü 32, endlich einmal bei solch einer Endrunde dabei zu sein. Die vorge-
nannten 16 Teams haben es diesmal geschafft und möchten nun erst einmal das 
sportlich Optimale heraus holen: Der Niedersachsenmeister und -vizemeister qua-
lifi zieren sich nämlich für das 2. Niedersächsische AH-Masters am 22. Septem-
ber 2007 beim TSV und HSV Helmstedt, welches nur alle zehn Jahre stattfi ndet 
und als Krönung für den 3. Deutschen AH-Supercup (inoffi zielle Deutsche AH-
Meisterschaft) 2008 in Süddeutschland!

Tabellenservice Bezirksliga
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Umso ärgerlicher war, dass die Partie 
gegen Almstedt in der folgenden Woche 
angesichts der andauernden Regenfälle 
ausfallen musste.

Ausblick auf das Derby gegen 
Nordstemmen 

Nun also steht endlich das erste Heim-
spiel der Rückrunde auf dem Pro-
gramm. Mit dem VfL Nordstemmen 
kommt das Team an die Ohestraße, ge- 
gen das uns in der Hinrunde nach un-
serer vermutlich besten Saisonleistung 
ein Sieg mit 2 : 0 gelang. An diesen 
Erfolg gilt es nun anzuknüpfen, um end- 
lich auch zu Hause mal wieder als Sie-
ger den Platz zu verlassen. Denn wäh-
rend die Auswärtsbilanz durchaus er- 
folgreich ist (bereits 4 Siege), sieht es 
daheim etwas mager aus (bislang erst  
8 Punkte). Zeit, das zu ändern … 

Stefan Gabor: Wir sammeln Punkte im Abstiegskampf

Rückblick auf den 
Sieg in Misburg

Nach einer Vor-
bereitung, die – 
zumindest was 
die Leistungen in 

den Testspielen 
angeht – alles an-

dere als optimal verlief, 
liefen wir in Misburg auf, ohne genau 
zu wissen, wo wir eigentlich standen. 
Neunzig Minuten später waren wir um 
einiges schlauer: Nach einer konzent-
rierten Leistung hatten wir das Spiel mit 
2 : 1 gewonnen und uns für die Nie-
derlage im Hinspiel revanchiert. Sicher-
lich mit etwas Glück, aber keinesfalls 
unverdient, konnten wir somit drei wich-
tige Zähler im Abstiegskampf sammeln. 
Und auch für das Selbstvertrauen war 
dieser Sieg absolut wichtig.
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Ayke Yesiltac warnt vor vermeintlich leichter Aufgabe:

Da die Partie gegen 
den Klassenprimus 

am letzten Sonn-
tag den schlech-
ten Platzverhält- 
nissen zum Opfer 
fi el, gaben sich 
die Kicker der 1. 

Herren auf dem 
Ascheplatz in der 

Ohestraße das Vergnügen und  trai-
nierten zwei Stunden bei bestem Wetter. 

Nach der deutlichen 0 : 4 Heimpleite vor 
zwei Wochen gegen die SSG Halvestorf, 
stand Wiedergutmachung gerade gegen 
Heessel auf dem Programm. Ob es nun 
vielleicht besser war, dass das Spiel aus-
fi el steht in den Sternen, denn Prognosen 
über die Germanen gehen meist in die 
Hose. So kommt es am heutigen Sonntag 

also zum Spiel Grasdorf gegen Ba-
denstedt, eine Mannschaft, die nach der 
Hinrunde gerade einmal vier Punkte auf 
dem Konto hat und in der Winterpause 
den kompletten Kader verlor. So spielt 
nun die 2. Herren in der Bezirksoberliga 
und kann sich auf hohe Niederlagen 
gefasst machen, ähnlich wie der TSV 
Isernhagen in der letzten Saison, der das 
gleiche Schicksal aufweisen konnte.

Der TVB verlor bisher 0 : 3 gegen den FC 
Wunstorf und 1 : 9 gegen Twistringen, 
was die Germania heute anstellt lässt 
sich zwar nicht voraussagen, aber alles 
andere als ein deutlicher Sieg wäre eine 
herbe Enttäuschung. Holger Bartels kann 
nahezu auf alle Akteure zurückgreifen, 
lediglich hinter Vural Tasdelen, Dennis 
Specht und Sefer Derya steht ein Frage-
zeichen.

NACH Spiel : Begegnung mit Fleischwunde

Sechste Minute in Bielefeld: Jörg Böhme foult den Nürnberger Torwart Raphael Schäfer, der ihm entgegengestürzt 
ist. In dessen Gesicht zeugt fortan eine Fleischwunde von der Begegnung, doch der Bielefelder Spieler sieht von 
Schiedsrichter Marc Seemann nur Gelb. Nürnbergs Trainer Hans Meyer beschwert sich, dass der spätere Matchwin-
ner vom Platz hätte gestellt werden müssen. Reagieren Schiedsrichter in der Anfangsphase womöglich milder, Herr 
Krug?

Defi nitiv nicht. Eine eindeutig rotwürdige Situation wird von der ersten bis zur 90. Minute gleich behandelt. Für die 
Strafbemessung darf der Zeitpunkt keine Rolle spielen. Allerdings hat der Schiedsrichter einen Ermessensspielraum 
bei Fouls, die nicht eindeutig als verwarnungs- oder rotwürdig einzustufen sind. So kann es in einem hektischen Spiel 
durchaus vorkommen, dass der Schiedsrichter in einem Spiel die „Notbremse” ziehen muss und einen Spieler nach 
einem Foul des Feldes verweist, für das zu Beginn des Spiels noch eine Verwarnung ausreichend gewesen wäre.
Im Duell zwischen Spieler und einem herauslaufenden Torwart ist oft schwer zu beurteilen, ob es zu einer Berührung 
kam oder nicht. Nicht zuletzt deshalb entstehen so viele strittige Elfmetersituationen bei dieser Konstellation. Schä-
fers Verletzung spricht zwar eine klare Sprache, aber das darf keine Rolle für die Bemessung des Strafmaßes spielen. 
Verletzungen können auch unglücklich und ohne Schuld des Gegenspielers zustande kommen. Beim Torwart spielt 
einfach das Risiko immer mit.

Der Schiedsrichter hat im gestrigen Spiel keine Foulabsicht erkennen können. Der Ball war Sekundenbruchteile vor 
der Kollision noch spielbar. Daher war Gelb aus seiner Sicht vertretbar.

© Helmut Krug im Berliner Tagesspiegel

Die 2. Herren in der Saison 2006 /2007

Letztjähriger Kreisligameister und Bezirksligaaufsteiger:  Grasdorf II

Stehend von links: Stefan Gabor, Eduard Zimmermann (bisher BSV Gleidingen), Markus Türr, 
Mohammed Kazhai, Jan Schwarz, Sergej Nikitenko, Hennig Keil, René Martens, Philipp Reh (SV 
Arnum), Trainer Jürgen Reh. Kniend: Walter Zimmermann, Mattes Gallasch, Oliver Tilly, René 
Seemann, Sebastian Rose, Rabii Idirssi, Jens-Uwe Sürig.
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Bezirksoberliga 2006 / 2007

Gut essen, gut trinken, sich wohlfühlen ...
bei uns selbstverständlich – Gaststätte und Restaurant „Zur Leinemasch”

Statistik 2. Herren-Mannschaft 2006 / 2007
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Tabellenservice Bezirksoberliga Die Landesliga in der Saison 2003 / 2004


